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Liebe JedleseerInnen! 
 

B itte warten – so hören wir es an 
der Telefon-Hotline, in der Arzt-

praxis, bei Ämtern und Behörden. 
Auch die Liturgie der Kirche mutet 
uns einiges zu: Bitte warten! Denn 
die Adventzeit ist Wartezeit. Wir war-
ten auf die Erlösung, auf den Retter, 
auf die Ankunft des Herrn. 
Doch der Advent möchte keine leere 
Wartezeit sein, die wir totschlagen. 
Wir sollen ganz bewusst warten und 
erwarten. 

Wenn wir die Adventzeit bewusst 
erleben, dann stellen sich wohl zwei 
Grundgefühle ein. Das eine Grund-
gefühl ist: Wir gehen hinein in eine 
freudige, gemütliche, besinnliche 
Zeit. Wir denken an gemütliche 
Abende bei Kerzenlicht und Glüh-
wein; an den „lebenden Advent-
kalender“; an die Freude, für liebe 
Menschen ein passendes Geschenk 
auszusuchen; an die Lieder des Ad-
vents, erfüllt von Sehnsucht und 
Vorfreude. 

Das andere Grundgefühl: Wir ge-
hen hinein in eine hektische, kon-
sumorientierte, zweckentfremdete 
Zeit. Seit Wochen schon fallen einem 
aus jeder Zeitung mindestens zwei 
Prospekte entgegen, die zum Kauf 
von Weihnachtsgeschenken animie-
ren wollen. Die Zahl der anstehen-
den Nikolaus- und Weihnachtsfeiern 
in Vereinen und Gruppierungen ist 
nicht unerheblich, so dass man 
manchmal von Besinnung zu Besin-

nung hetzen muss. Und dann die läs-
tige Pflicht, für diesen oder jene noch 
unbedingt ein Geschenk besorgen zu 
sollen – aber was denn bloß? 

Der Advent – eine freudige, be-
sinnliche, aber auch eine hektische, 
sinnentleerte Zeit, die da vor uns 
liegt. Wie aber kann es gelingen, 
dass die Zeit des Wartens eine erfüll-
te Zeit, sinn-volle Zeit bleibt? 

Für Kinder ist das gar nicht so 
schwer. Sie haben einen Advent-
kalender. Jeden Tag ein Türchen, ein 
kleines Paket o. ä. 

Ein Adventkalender ist durchaus 
auch etwas für Erwachsene. Ein rich-
tiger oder ein bloß virtueller. Ent-
scheidend ist nur die Grundbe-
wegung: Jeden Tag ein kleines Tür-
chen öffnen. Jeden Tag im Advent 
sollten wir gleichsam ein Türchen 
zum Himmel öffnen, damit Verschlos-
senes aufgebrochen und Neues wer-
den kann. So eine tägliche Tür kann 
ganz unterschiedlich aussehen: eine 
bewusste Zeit der Stille; das Lesen ei-

Der Tag, an dem du für jede 
Kleinigkeit in deinem Leben 
Dankbarkeit empfinden kannst, an 
diesem Tag wird dein Herz mit einer 
tiefen Zufriedenheit erfüllt sein und 
beinahe beständige Freude wird 
dein sein. Wer ständig froh sein will, 
der muss ständig dankbar sein; das 
ist das Geheimnis 

 

ANTHONY DE MELLO 
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nes meditativen Textes; ein Spazier-
gang; ein Blick in die Bibel; ein Be-
such bei den Laudes oder Rorate in 
unserer Lorettokirche – oder was ei-
nem sonst in den Sinn kommt. 

 

In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen eine sinn-volle und besinnliche 
Adventzeit. 
 

Euer Pfarrer 
Seweryn Bojanowski  

 
Treffpunkt Frauen 
lädt am Donnerstag, dem 11. De-
zember, um 19:30, zur Adventfeier mit 
Diakon Andreas Guganeder ein. 
Pfarrhof, 1. Stock. 
 

37. Adventmarkt 

mit Buchausstellung 
 

Viele aktuelle Bücher für Jung und Alt — Künstlerische und 
kunsthandwerkliche Produkte — Geschenkartikel — Punsch —  

hausgemachte Mehlspeisen 
 

Samstag, 29. November, 15:00 — 19:00 Uhr 
Sonntag, 30.  November,  9:00 — 19:00 Uhr  

mit Pfarrcafé der Bastelrunde 
 

Samstag, 6. Dezember, 9:00  — 19:00 Uhr 
Sonntag, 7. Dezember,  9:00 — 19:00 Uhr 
Montag, 8. Dezember, 9:00 — 12:00 Uhr 

mit Pfarrcafé der Jungschar 

 
Adventkranzsegnung 

Samstag,  
29. November  

17:30 Uhr 
 

 
Adventkranzsegnung auch im 

Anschluss an alle hl. Messen an 
diesem Wochenende. 

M
D

B/
KI

KO
W

AT
Z 

 

Wenn Sie den Hausbe- 
such des Nikolos  
wünschen, dann melden 
 Sie sich bitte bis Dienstag 2. 
Dezember in der Pfarrkanzlei an. 
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Weihnachtsessen 
Sonntag, 14. Dezember, ab 11:00 
Uhr. In Zusammenarbeit mit der Pfarr-
Caritas verwöhnen uns die Köchinnen 
des „St. Martin“-Hauses in der Anton-
Bosch-Gasse mit einem Weihnachts-
essen gegen eine angemessene Spen-
de, die den Hausbewohnern zugute 
kommt.  
Zur Auswahl stehen:  
• Grießnockerlsuppe   
• Schweinsbraten mit Sauerkraut und 

Serviettenknödel  
• Gänsekeulen mit Rotkraut und 

Serviettenknödel  
• hausgemachte Mehlspeisen. 
 

Anmeldung erbeten bis Sonntag,  
7. Dezember, bei Frau Lochmann, 
Telefon 0699/10527381 bzw. E-Mail:  
renate.lochmann@utanet.at.  

Die „Geschichte von der 
Prinzessin, die 
sich um alles 
in der Welt 
den Mond 
wünschte“ 
erzählt den Kindern 
d a s  T h e a t e r 
„Trittbrettl“. Am 
Donnerstag, dem 18. Dezember, um 
10:00 Uhr, Pfarrsaal. Um telefonische 
Anmeldung in der Pfarrkanzlei wird 
gebeten. 

Alle Mitarbeiter 
sind für Sonntag, 

den 21. Dezember, 
um 15:30 Uhr, zu 

einer besinnlichen 
Adventfeier in den 
Pfarrsaal herzlich 

eingeladen. 

Termine: 
 

Dienstag, 2. 
Dezember: 
Sherlock Detektiv-
Spiel 

 

Samstag, 13. Dezember: Basteln & 
Lieder (beides fûr die Veranstaltung 
im Caritas-Heim) 
 

Dienstag, 16. Dezember: 
Weihnachtsfeier im Caritas-Heim 
 

Die Veranstaltungen am Dienstag sind 
von 17:00 - 18:00 Uhr, samstags von 
15.00 - 18:00 Uhr. 

G
RA

FI
K:

 M
D

B/
G

LE
C

H
N

ER
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Sternsinger:  
Hilfe unter einem gutem Stern 
 

V on Tür zu Tür unterwegs, bringen die SternsingerInnen der Katholischen 
Jungschar die weihnachtliche Frohbotschaft: Christus ist Mensch geworden, 

für uns alle - ganz egal welcher Hautfarbe, ob arm oder reich, ob Mann oder 
Frau. Als ChristInnen sind wir aufgerufen, der Welt seinen Frieden und seine 
Gerechtigkeit zu bringen. Unzählige Menschen in den Entwicklungsländern leben 
u n t e r  s c h w i e r i g e n 
Bedingungen. Ihre Löhne 
und Einkommen reichen 
oft nicht einmal für das 
Notwendigste.  

Sternsingen macht die 
befreiende Botschaft des 
Evangeliums sichtbar: Ein 
Christentum, das sich 
eindeutig auf die Seite 
der Unterdrückten und 
Entrechteten stellt. An 
ihrer Seite – und vor 
allem auch mit ihnen 
gemeinsam - wollen wir 
ein Leben in Fülle für alle 
Menschen erreichen.  

Bei den gemeinsamen Projekten mit unseren Partnerorganisationen im Süden 
unserer Welt gehen wir davon aus, dass Menschen ihre Probleme selbst lösen 
können, hierbei jedoch finanzielle, rechtliche oder auch mentale Unterstützung 
brauchen. So verstandene Entwicklungszusammenarbeit basiert auf einem 
ständigen Dialog mit den ProjektpartnerInnen und einem klaren Bekenntnis zu 
kultureller Vielfalt. 

Durch unsere Projektarbeit wollen wir einen Beitrag zur Überwindung von 
Ungerechtigkeit und Unterdrückung leisten. Wir unterstützen unsere PartnerInnen 
in Afrika, Asien und Lateinamerika – sie sind die eigentlichen AkteurInnen, 
gemeinsam mit den Zielgruppen, für die sie sich einsetzen.  
 
Auch die Sternsinger unserer Pfarre werden wieder unterwegs sein. 
Termine und Anmeldemöglichkeiten entnehmen Sie den Verlautbarungen bzw. 
den Anschlägen im Pfarrhof. 

DKA/RADAELLI 
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Hurra! Wir haben es geschafft! 
Die Außenrenovierung unserer Kirche ist 
abgeschlossen. Viele Baumängel konnten 
behoben werden. Freundlich, hell ragt der 
Turm in den Himmel und signalisiert 
Offenheit. Am 30. November feiern wir die 
Fertigstellung in einem Dankgottesdienst mit 
Probst Bernhard Backovsky. 
 
Hurra! Wir haben es geschafft! 
Das Darlehen für die Innenrenovierung ist 
mit Ende dieses Jahres ausbezahlt. Zehn 
Jahre lang haben wir gesammelt um unsere 
Schulden zu tilgen. Ein herzliches Vergelt‘s 
Gott allen Spendern. 
 
Haben wir es geschafft?  
Es geht weiter: Leider konnte nur ein Teil 
des Darlehens aus den Sammlungen 

rückgezahlt werden. Wir mussten auch Mittel aus dem 
Kirchenbeitragsanteil einsetzen, die uns im laufenden Haushalt fehlen. 
Und auch unser Kostenanteil an der Außenrenovierung muss bezahlt 
werden. Wir werden Sie daher auch weiterhin jeden Monat um ihre 
Spende bitten.  
 
Wie im Vorjahr bitten wir sie auch 
heuer wieder um ein 
Weihnachtsgeschenk für 
unsere Kirche. 
Geben sie bitte ihre Spende am 21. 
oder 24. Dezember in der Kirche ab. 
Jede Spende für unsere Kirche ist 
eine Spende für uns selbst – denn 
unsere Kirche ist ja unsere Kirche. 
Danke für jeden Euro. 

M
D

B/
ZL

U
W

A 
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...und nach der Sonntagsmesse trifft man sich im 
Pfarrcafé 

Kinderfasching 
Sonntag, 25. Jänner 2009,  

Beginn 15:00 Uhr,  
Einlass 14:30 Uhr,  
Ende 18:00 Uhr 

Samstag, 17. Jänner 2009 
 

Details bei Redaktionsschluss noch in 
Planung 
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Adventangebote 
 

Um die Tage des Advents mit Gott gemeinsam zu beginnen, sind Sie zum 
Morgenlob der Kirche eingeladen: Laudes, in der Kirche,  Montag,  Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag um 7:00 Uhr. 
 

Wer mit einer besinnlichen Messe und einem Frühstück in den Tag starten will, ist 
herzlich eingeladen, die Rorate mit uns zu feiern: jeden Dienstag (2., 9., 16. und 
23. Dezember) jeweils um 5:45 Uhr, von verschiedenen Gruppen gestaltet. 
Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. Die Abendmesse entfällt an diesen 
Dienstagen. 
 

Nehmen Sie sich Zeit zur Stille, nach der sich viele im Advent so sehnen und zwar 
bei der Anbetung jeden Freitag bis 19:00 Uhr, im Anschluss an die 
Abendmesse. 
 

Nützen Sie unsere normalen Beichtzeiten, um Weihnachten auch innerlich 
bereitet zu feiern. 

Mittwoch, 24. Dezember,  
Hl. Abend, 23:15 – 24:00 Uhr: 
Jedleseer Weihnachtsliedersingen in 
der Kirche 
 

Donnerstag, 25. Dezember –  
Hochfest der Geburt des Herrn, 
10:00 Uhr: 
Hochamt mit dem Kirchenchor 
Jedlesee-Gartenstadt und dem 
Ensemble Jedlesee: 
„Krönungsmesse“ in C-Dur (KV 317) 
von W.A. Mozart 
 

Dienstag, 6. Jänner, 17:00 Uhr: 
Jedleseer Weihnachliedersingen in 
der Kirche (Wiederholung) 

Musik im Advent und zu Weihnachten 

Adventkonzert  
mit dem Kirchenchor und  

dem Ensemble Jedlesee 
 

Sonntag, 14. Dezember, 
16:00 Uhr,  

in der Kirche 
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Der Heilige Abend in der Pfarre 
15:30 Uhr Kinderkrippenspiel 

17:00 Uhr Kindermette 
22:00 Uhr Mette in der Kirche 

Anschl. ca. 23:15 Uhr Weihnachtsliedersingen 
24:00 Uhr Mitternachtsmette auf der Lorettowiese 

In jenen Tagen erließ Kaiser 
Augustus den Befehl, alle 
Bewohner des Reiches in 
Steuerlisten einzutragen. Dies 
geschah zum ersten Mal; 
damals war Quirinius 
Statthalter von Syrien. Da ging 
jeder in seine Stadt, um sich 
eintragen zu lassen. So zog 
auch Josef von der Stadt 
Nazaret in Galiläa hinauf nach 
Judäa in die Stadt Davids, die 
Betlehem heißt; denn er war 
aus dem Haus und Geschlecht 
Davids. Er wollte sich eintragen 
lassen mit Maria, seiner 
Verlobten, die ein Kind 
erwartete. Als sie dort waren, 
kam für Maria die Zeit ihrer 
Niederkunft, und sie gebar 
ihren Sohn, den Erstgeborenen. 
Sie wickelte ihn in Windeln und 
legte ihn in eine Krippe, weil in 
der Herberge kein Platz für sie 
war. In jener Gegend lagerten 
Hirten auf freiem Feld und 

hielten Nachtwache bei ihrer 
Herde. Da trat der Engel des 
Herrn zu ihnen, und der Glanz 
des Herrn umstrahlte sie. Sie 
fürchteten sich sehr, der Engel 
aber sagte zu ihnen: Fürchtet 
euch nicht, denn ich verkünde 
euch eine große Freude, die 
dem ganzen Volk zuteil werden 
soll: Heute ist euch in der Stadt 
Davids der Retter geboren; er 
ist der Messias, der Herr. Und 
das soll euch als Zeichen 
dienen: Ihr werdet ein Kind 
finden, das, in Windeln 
gewickelt, in einer Krippe liegt. 
Und plötzlich war bei dem 
Engel ein großes himmlisches 
Heer, das Gott lobte und 
sprach: Verherrlicht ist Gott in 
der Höhe, und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen seiner 
Gnade. 

Evangelium nach Lukas 2,1—14 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber: Pfarre Jedlesee - Maria Loretto, Redaktion: Fachausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit der Pfarre Jedlesee, beide 1210 Wien, Lorettoplatz 1, Telefon 278 51 92, DVR: 
0029874(1710). Herstellung: Eigenvervielfältigung. Offenlegung gem. § 25 MedienG: Alleininhaber 
Pfarre Jedlesee, inhaltliche Linie: Informationen über das Pfarrleben in Jedlesee. 

Pfarre Maria Loretto-Jedlesee 
1210 Wien, Lorettoplatz 1, Tel 278 51 92, Fax 278 51 92/33, 
Mail: kanzlei@pfarre-jedlesee.org, www.pfarre-jedlesee.org 
In dringenden Fällen (Krankensalbung):  
Priesternotruf (Telefonseelsorge) 142 
Caritas Haus St. Martin,  
1210 Wien, Anton-Bosch-G. 22, Tel. 272 83 24 
Heilige Messen: 
an Sonn– und Feiertagen um 08:00, 09:30 und 18:00 Uhr, 
Montag bis Samstag (werktags) um 18:00 Uhr 
An den Dienstagen 2., 9., 16. und 23. Dezember entfallen die 
Abendmessen. 

Beichtgelegenheit:  
Dienstag, Donnerstag und Samstag 17:30 — 17:50 Uhr,  
Freitag 18:30 — 19:00 Uhr 
Kanzleistunden: Montag, Dienstag, Freitag 09:00 — 12:00 Uhr, 
Donnerstag   09:00 — 12:00 und 16:00 — 20:00 Uhr 

Kirche für Kinder im Advent 
 

1. Adventsonntag, 30. November 
3. Adventsonntag, 14. Dezember  
4. Adventsonntag, 21. Dezember  

Kinderwortgottesdienst um 9:30 Uhr 
 

2. Adventsonntag, 7. Dezember 
Kinderpredigt in der Eucharistiefeier um 9:30 Uhr 

 
Heiliger Abend: 

15:30 Uhr Kinderkrippenspiel 
17:00 Uhr Kindermette, gestaltet von der Jungschar 

 

Alle Kinder sind herzlichst eingeladen! 


